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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

SpVgg Erlangen III : TuSpo Heroldsberg 
Mittwoch, 18.10.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Klein für TuSpo Heroldsberg in der Damen 
Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV 
- Mittelfranken-Nord)

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 18:14 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen von TuSpo Heroldsberg ihr Auswärtsspiel in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord
/West (3er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen die SpVgg Erlangen III. Rund 2 Stunden
lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Cornelia Klein den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 3. Saisonspiel mit
3 Ersatzspielerinnen antreten musste.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schmitt /
Schwanert letztlich auf Lager, um Klein / Hänsch final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 11:13, 10:12, 6:11. Lange dagegenhalten konnte Veronica Buckina beim 2:3 gegen Sandra
König. Das Spiel, in das sie als Außenseiterin gegangen war, verlor Buckina dennoch im 5. Satz.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den König mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Beim 3:0-Sieg gelang es Nadine Schmitt die Gastspielerin
Katharina Hänsch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Deutlich nach
Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Talina Schwanert gegen Cornelia Klein, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Genügend spielerische Mittel hatte
Marie Keinert letztlich parat, um sich gegen Katharina Hänsch durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nadine
Schmitt, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Cornelia Klein verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 2:4. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Marie Keinert bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sandra König ab Ballwechsel 1.
Recht kurzen Prozess machte dagegen Talina Schwanert beim 3:0 mit Katharina Hänsch und
gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
zweiten Satzes, als Schwanert mit einem 11:0 über Hänsch hinwegfegte. Beim 11:9, 11:9, 11:7
gegen Sandra König fand Nadine Schmitt von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Veronica Buckina hatte gegen Cornelia Klein bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Erlangen III am 08.11.2023 gegen den SV
Tennenlohe 1950 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.11.2023 gegen den SC
Uttenreuth versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen III

Doppel: Schmitt / Schwanert 0:1 
Einzel: N. Schmitt 2:1, T. Schwanert 1:1, V. Buckina 0:2, M. Keinert 1:1 
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 TuSpo Heroldsberg
Doppel: Klein / Hänsch 1:0 
Einzel: C. Klein 3:0, K. Hänsch 0:3, S. König 2:1


